
Ihre Ausbildung bei uns
Die Ausbildung in Vollzeit dauert in der Regel drei Jahre und besteht 
aus insgesamt 4.200 Pflichtstunden in Theorie, Praxis, Selbsterfahrung 

und Supervision. Den Abschluss bilden eine schriftliche und eine 
mündliche Approbationsprüfung.

	

Liebe Psychologen, Pädagogen, Sozialarbeiter und Lehrer*,
seit Jahren bildet die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie (KJPP) der Psychiatrischen Klinik Lüneburg 
(PKL) Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten in Ausbildung praktisch aus. Mit Gründung des Lüneburger Ausbildungsinstituts für Kinder- 
und Jugendlichen-Verhaltenstherapie (LAKIJU-VT) bieten wir Ihnen die theoretische und praktische Ausbildung gemäß § 6 PsychThG mit dem 
Vertiefungsgebiet Verhaltenstherapie aus einer Hand. Unsere Ausbildung orientiert sich an modernen evidenzbasierten Methoden der Verhal-
tenstherapie. Dabei arbeiten wir eng mit der Medizinischen Hochschule Hannover zusammen, die im Bereich der Ausbildung Psychologischer 
Psychotherapeuten über jahrzehntelange Erfahrung verfügt.

Neben der Ausbildung in der Kinder- und Jugendlichenverhaltenstherapie besteht z. B. auch die Möglichkeit der Teilnahme an Forschungspro-
jekten mit wissenschaftlicher Weiterqualifikation, an denen sich die Klinik für KJPP regelmäßig beteiligt. 

Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen unsere Klinik genauer vor und geben Ihnen sämtliche Informationen rund um Ihre Ausbildung zum 
staatlich anerkannten Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten (VT). 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf Ihre Bewerbung. Sollten Sie Fragen dazu haben, sprechen Sie uns gerne an.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Website www.lakijuvt.de.

Herzlichst Ihr

Dr. med. Alexander Naumann
Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie (KJPP),
Leiter des Ausbildungsinstituts LAKIJU-VT

und

Dr. rer. biol. hum. Alexander Tewes 
Leitender Psychologe
Leiter der Ausbildungsambulanz LAKIJU-VT

Stunden Inhalt

200 Theorie 
Grundlagen

1200 Praktikum 
Praktische Tätigkeit 1, 
12 Monate, 3 Tage pro Woche, 
stationär/teilstationär/ambulant

20 Selbsterfahrung

Stunden Inhalt

200 Theorie 
Vertiefung

600 Praktikum 
Praktische Tätigkeit 2, 6 Monate, 3 Tage pro 
Woche, stationär/teilstationär/ambulant

Zwischenprüfung

ca. 200 Therapie 
Beginn ambulanter Fälle nach Zwischenprüfung

50 Selbsterfahrung

ca. 50 Supervision 
ambulanter Therapiefälle im
Einzel- oder Gruppensetting

Stunden Inhalt

200 Theorie 
Vertiefung

400 Therapie 
ambulanter Fälle

50 Selbsterfahrung

100 Supervision 
ambulanter Therapiefälle im 
Einzel- oder Gruppensetting

Vorbereitung & Ablegung der 
Approbationsprüfung

Ihre Ausbildung – Inhalte

Die inhaltlichen Schwerpunkte der Ausbildung orientieren sich an den 
gesetzlichen Vorgaben für anerkannte Richtlinien-Psychotherapie-
verfahren und erfolgen mit dem Schwerpunkt Kinder- und Jugend-
lichenverhaltenstherapie. Innerhalb dieser Therapieausrichtung legt 
das LAKIJU-VT einen besonderen Schwerpunkt auf systemische und 
traumatherapeutische Interventionen (auch im Hinblick auf geflüchte-
te Menschen).

Ihre Ausbildung – Kosten und Vergütung

Die Auszubildenden zahlen über einen Zeitraum von drei Jahren mo-
natlich 250 Euro an das Institut, daraus ergibt sich die Gesamtsumme 
von 9.000 Euro. Die Ausbildungskosten umfassen sämtliche Inhalte 
der Ausbildung, also auch Supervisionskosten etc. Im Gegenzug 

erhalten Sie vom Institut monatlich Vergütungen zurück (insgesamt 
18.000 Euro). Alle Kosten für Supervision und Selbsterfahrung sind in 
dem von Ihnen geplanten Beitrag erhalten.

Monatliche Ausbildungsvergütung durch das LAKIJU-VT:
»	 1. Ausbildungsjahr: 250 Euro 
	 (Praktikum in der Klinik, keine Fallverantwortung, Lernmöglichkei-

ten unter Supervision)
»	 2. Ausbildungsjahr: 350 Euro 
	 (Praktikum in der Klinik s. o. & Beginn Behandlung ambulanter Fälle 

unter Supervision)
»	 3. Ausbildungsjahr: 900 Euro 
	 (Behandlung ambulanter Fälle unter Supervision) 

Die Praktika werden jeweils an drei Tagen pro Woche absolviert, 
sodass den Teilnehmenden bei Bedarf noch zwei Tage für Nebentätig-
keiten zur Verfügung stehen.

1. JAHR 2. JAHR 3. JAHR

* Gleichwertige Abschlüsse können beispielsweise Sonderschulpädagogik u. Ä. sein. Die 
Anerkennung erfolgt durch den Niedersächsischen Zweckverband zur Anerkennung 
von Approbationsverfahren (NiZzA).

Ihre Ausbildung – Vorteile

»	Praktikumsplatzgarantie
»	Schneller Abschluss: Alle Ausbildungsinhalte aus einer Hand
»	Keine Fallverantwortung im Praktikum: 
	 Konzentration aufs Lernen & Trainieren
»	Teilnahme an Forschungsprojekten & weitere Spezialisierungen
»	Arbeiten in tollen Teams

Unsere Ausbildung richtet sich an Bachelor-, Master-
oder Diplomabsolventen folgender Studiengänge:

»	Psychologie
»	Sozialpädagogik
»	Pädagogik
»	andere gleichwertige Abschlüsse*

Die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie (KJPP)
Die Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie der PK Lüneburg versorgt Kinder und Jugendliche mit 
psychischen Erkrankungen in den folgenden Landkreisen:

 Lüneburg	  Harburg
 Stade	  Heidekreis
 Uelzen	  Lüchow-Dannenberg

In diesen Landkreisen finden Kinder, Jugendliche und Eltern in den 
KJPP-Tageskliniken (siehe Grafik: rot) und KJPP-Institutsambulanzen 
(siehe Grafik: weiß) kompetente Ansprechpartner für eine wohnort- 
und familiennahe kinder- und jugendpsychiatrische Behandlung. 
Neben den KJPP-Tageskliniken und KJPP-Institutsambulanzen um-
fasst das Versorgungsangebot der Klinik zudem die vollstationäre Ver-
sorgung und eine Rund-um-die-Uhr-Notfallversorgung in Lüneburg.
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Der Lesbarkeit halber wird in den Texten nur die männliche Form verwendet. 
Die weibliche Form ist selbstverständlich immer mit eingeschlossen.


